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Bezirksklasse Herren SZ/WF

TTV Evessen II : ESG Eintracht Stöckum (SG) 
Mittwoch, 02.11.2022, 20:30 Uhr

Sieg für den TTV Evessen II

Im Spiel der Bezirksklasse Herren SZ/WF traf der TTV Evessen II am Mittwoch, den 02. November
im 6. Saisonspiel auf ESG Eintracht Stöckum (SG). Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 30:10 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine
makellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an
diesem Tag Jerominski und Brandes. Erstaunlich war, dass ESG Eintracht Stöckum (SG) diese
Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Jerominski / Brandes hatten ihre Gegner Hajok / Krull beim
ungefährdeten 11:7, 11:5, 13:11 recht sicher im Griff. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2
verließ Kreiser / Rasmussen in ihrem Doppel gegen Harbord / Wilant etwas die Form und am Ende
mussten sie ihren Gegnern doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Dramatischer hätte der
Spielverlauf kaum sein können. Linge / Osmers gelang es, Schulz / Meier im Doppel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim Sieg
von Stefan Jerominski gegen Maurice Harbord konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden.
Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Einen eher schnellen
Punkt für seine Mannschaft holte wenig später Hendrik Brandes beim 3:0 gegen Julius Hajok und
gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich enger eingeschätzte Partie damit
deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Völlig ungefährdet war danach der Sieg von Martin Kreiser
gegen Christian Krull nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:7, 6:11, 11:3 nicht verloren.
Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte wenig später Karsten Linge bei seiner Niederlage gegen
Julian Wilant. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Kaum
Chancen ließ Lars Rasmussen beim 11:8, 11:5, 11:3 seinem Gegner Finn Meier. Ausreichend
spielerische Mittel hatte daraufhin Hinrich Osmers letztlich an der Hand, um sich gegen Calvin
Schulz durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des TTV Evessen II und ESG Eintracht Stöckum (SG). Stefan
Jerominski wehrte eine 1:0 Satzführung von Julius Hajok ab und fuhr den Punkt für das Heimteam
durch den Sieg der im Vorhinein als ausgeglichen zu erwartenden Begegnung noch ein. Mit nur
einem Satzverlust ging Hendrik Brandes gegen Maurice Harbord durchs Ziel, denn das Match
endete mit einem 3:1-Erfolg. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem
Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat der TTV Evessen II nun ein Punkteverhältnis von 5:7 auf dem Konto, während
ESG Eintracht Stöckum (SG) nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei 0
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den MTV Lichtenberg (TTV Evessen II) bzw. gegen den VfL
Salder II (ESG Eintracht Stöckum (SG)).

 Statistik:
 TTV Evessen II

Doppel: Jerominski / Brandes 1:0, Kreiser / Rasmussen 0:1, Linge / Osmers 1:0 
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Einzel: S. Jerominski 2:0, H. Brandes 2:0, M. Kreiser 1:0, K. Linge 0:1, L. Rasmussen 1:0, H.
Osmers 1:0 

 ESG Eintracht Stöckum (SG)
Doppel: Harbord / Wilant 1:0, Hajok / Krull 0:1, Schulz / Meier 0:1 
Einzel: J. Hajok 0:2, M. Harbord 0:2, J. Wilant 1:0, C. Krull 0:1, C. Schulz 0:1, F. Meier 0:1


